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ANDERLINGEN
Schützenfest, Open-Air-Party, Schüt-
zenhalle, Hembecker Weg.

Tipps & Termine
Samtgemeinde
Selsingen

Niedersachsens Dehoga-Vizepräsident Detlef Schröder (rechts) und der stellvertretende Vorsitzende des Dehoga-Bezirksverbandes Stade, Lutz Feldtmann (links), freuen sich mit den 28 er-
folgreichen Prüflingen im Hotel- und Gaststättengewerbe, die bei der Freisprechungsfeier in Selsingen ihre Abschlusszeugnisse in Empfang nahmen. Foto Hilken

Detlef Schröder, Vizepräsident
des Dehoga Niedersachsen, hieß
„die Stars des heutigen Abends“
willkommen, die ehemaligen
Auszubildenden im Hotel- und
Gaststättengewerbe. Nach drei-

jähriger Ausbildung und Prüfung
sei nun praktisch „das letzte Des-
sert rausgegangen“. Detlef Schrö-
der vermutete, dass die ehemali-
gen Auszubildenden den Tag der
Freisprechung „als einen beson-
deren Moment in ihrem Leben
wahrnehmen“. Nun seien sie voll-
wertige Mitarbeiter der Gastge-
werbegemeinschaft.

Weitere Hürde genommen
Der Redner dankte den Berufsbil-
denden Schulen, dass sie den
Prüflingen das Rüstzeug mitgege-
ben haben, um sie für die Arbeits-
welt zu qualifizieren. Die Eltern
der ehemaligen Auszubildenden
atmen durch, vermutete Detlef
Schröder, denn mit dem Ab-
schluss der Berufsausbildung sei
eine weitere Hürde genommen.
Der Vizepräsident des Dehoga

Niedersachsen empfahl den er-
folgreichen Prüflingen: „Komplet-

tieren Sie Ihre Kenntnisse, die Sie
sich in der Ausbildung angeeignet
haben, arbeiten Sie auch an Ihren
fachpraktischen Fähigkeiten und
vergessen Sie dabei nicht, sich
weiterzubilden, damit Ihr Wissen
auf einem aktuellen Stand bleibt.“
Die demografische Entwick-

lung sei im Gastgewerbe ange-
kommen, immer mehr Arbeitge-
ber beklagten sich darüber, dass
sie kaum qualifizierten Nach-
wuchs finden. „Genau in diese
Angebotslücke stoßen Sie nun
mit Ihrer abgeschlossenen Berufs-
ausbildung.“ Blieben die ehemali-
gen Auszubildenden weiter so en-
gagiert, so prophezeite der Red-
ner, „werden Ihnen alle Pforten
im Gastgewerbe offen stehen“.
Detlef Schröder erinnerte an

die jüngste Schulmeisterschaft in
Zeven und drei Auszubildende,
die das Kivinan-Bildungszentrum
bei den Landesmeisterschaften

vertreten haben: Köchin Sarah
Ahrens vom „Landgasthof Mar-
tin“ in Selsingen, Restaurantfach-
frau Rebecca Wüstehube vom
„Restaurant Browiede“ in Int-
schede und Hotelfachfrau Anna-
Lena Mahlmann vom „Hotel
Schröder“ in Groß Meckelsen.
Detlef Schröder dankte den

Lehrkräften, Ausbildungsbetrie-
ben und Prüfungsausschüssen,
aber auch den Eltern und Freu-
den der ehemaligen Azubis. Für
deren weiteren beruflichen und

privaten Lebensweg wünschte er
alles Gute.Dirk Immken, Be-
reichsleiter für Prüfungen bei der
IHK Stade, gab den ehemaligen
Auszubildenden mit auf den Weg,
dass sich Anforderungen an die
beruflichen Fähigkeiten ständig
verändern. Der zukünftige beruf-
liche Erfolg hänge maßgeblich
davon ab, wie aktiv der Werde-
gang mit Weiterbildung begleitet
werde. Mit der launigen Zeugnis-
ausgabe, bei der Henning Prüser
und Pädagogin Ina Fesel für die
jeweiligen Prüfungsausschüsse
sprachen, machte letztere deut-
lich: Die Prüflinge arbeiten in ei-
nem harten, aber auch dem
„schönsten Gewerbe der Welt“.
Denn: „Wir begleiten die Men-
schen bei ihren schönsten Ereig-
nissen.“ Dafür gab es jede Menge
Applaus. Mit einer Tombola und
einem Essen klang die Freispre-
chungsfeier aus.

Dehoga-Freisprechungsfeier für ehemalige Auszubildende – Abschlusszeugnis für Hotelfachleute, Köche und Restaurantfachfrauen
Von Lutz Hilken

SELSINGEN. Die dreijährige Aus-
bildung ist beendet, die Prüfung
geschafft: 17 Hotelfachleute, sie-
ben Köche und vier Restaurant-
fachfrauen erhielten am Mitt-
wochabend in Selsingen ihre Ab-
schlusszeugnisse. Den Rahmen
bildete eine Freisprechungsfeier
im „Selsinger Hof“, organisiert
vom Bezirk Stade des Deutschen
Hotel- und Gaststättenverbandes
(Dehoga)

„Besonderer Moment im Leben“
»Komplettieren Sie Ihre
Kenntnisse, arbeiten Sie
auch an Ihren fachprakti-
schen Fähigkeiten und
vergessen Sie dabei nicht,
sich weiterzubilden.«
Detlef Schröder, Vizepräsident des
Dehoga Niedersachsen

SELSINGEN. Bei der Freispre-
chungsfeier der Auszubildenden
im Hotel- und Gaststättengewer-
be am Mittwochabend im „Selsin-
ger Hof“ in Selsingen haben fol-
gende 17 Hotelfachfrauen und
-männer, vier Restaurantfachfrau-
en sowie sieben Köchinnen und
Köche ihr Abschlusszeugnis er-
halten, überreicht von Pädagogin
Ina Fesel und Prüfungsausschuss-
vorsitzendem Henning Prüser.

Hotelfachfrau/Hotelfachmann:
Andre Ahrens, Akzent Hotel
Schröder; Anna-Lena Mahlmann,
Akzent Hotel Schröder; Dörte
Luitjens, Schützenhof Ahlerstedt;
Marly Ronda, Schützenhof Ahler-
stedt; Lina Reichert, Höhns Hotel
GmbH & Co.; Irene Schumkov,
Höhns Hotel GmbH & Co.; Lena
Rose, Hotel Seeburg; Jacqueline-
Isabell Straube, Hotel Seeburg;
Svantje Augustin, Hotel Central;
Julia Daume, Hotel Altes Land;
Natalie Rathjens, Hotel Altes
Land; Khaetliya Sorasa, Hotel Al-
tes Land; Milena Mejer, Hotel
Paulsen; Lisa Koritkowski, Dr.
Hübotter; Sophia Trull, Nieder-
sachsenhof Köhnken; Erik
Schwedt, Prüser’s Gasthof
GmbH; Anna-Lena Lippold, Ro-
ehrs Gasthof.

Koch/Köchin: Stefan Graf,
Schützenhof Ahlerstedt; Umut
Kaya, Höhns Hotel GmbH &
Co.; Adrian Preuß, Hotel See-
burg; Jannis Beyer, Axel Klenke;
Sarah Ahrens, Landgasthof Mar-
tin; Laura Christin Rotermund,
Rotenburger Werke; Steffen Drei-
fert, Tietjen’s Gastronomiebe-
trieb.

Restaurantfachfrau: Rebecca
Wüstehube, Gasthaus Browiede;
Anna-Katharina Funez Recarte,
Hotel Altes Land; Sarah Fröhlich,
Prüser’s Gasthof GmbH; Yasmin
Liske, Ullrich René Tiebach. (lh)

Die Namen der
erfolgreichen
Absolventen

Freisprechungsfeier

SELSINGEN. Ein Fußballtag für
Wilde-Kerle-Fans fand zweimal
im Rahmen des Ferienspaßpro-
gramms der Samtgemeinde Sel-
singen unter der Leitung von
Bianca Bockelmann statt.
Unter dem klassischen Motto

„Alles ist gut, solange du wild
bist“ kamen insgesamt 30 Mäd-
chen und Jungen an der Hein-
rich-Behnken-Schule in Selsin-
gen zusammen.
Gut gelaunt und mit viel Spaß

wurde eigens für jeden Teilneh-
mer ein T-Shirt mit dem Wilde-
Kerle-Logo gefertigt. Nun war das
Wilde-Kerle-Team geschaffen,

und es hieß: ran an die Arbeit.
Die Kinder durften ihre hand-
werklichen Fähigkeiten beim Bau
einer Wilde-Kerle-Torwand be-
weisen. Hier ging sodann ein Tor-
wandschießen über die Bühne,
bei dem alle „Wilden Kerle“ ihre
Zielsicherheit zeigen konnten.
Die Teilnehmer bauten auch ein
en Dribbel-Parcours auf, durch
den es nur die wildesten aller
Wilden Kerle schafften.
Nicht zuletzt sind zwei Mann-

schaften gebildet worden, um zu
kicken. Für den Hunger zwi-
schendurch war mit Grillwurst,
Popcorn und Saft gesorgt. (lh)

Ferienprogramm: Fußball und mehr in Selsingen

„Wilde Kerle“ haben
jede Menge Spaß

Mit passenden T-Shirts und selbst gebauter Torwand genossen die Mäd-
chen und Jungen den „Wilde-Kerle-Tag“ in Selsingen. Foto SG

MALSTEDT.Wenn die Dorfgemein-
schaft und die Feuerwehr Mal-
stedt ihr Sommernachtsfest ver-
anstalten, sind auf dem Festplatz
am Stühweg zwei Ereignisse für
den Nachwuchs dabei: Ein Hu-
man-Kicker-Turnier für Kinder
am Freitag, 5. August, ab 15 Uhr
(Anmeldung: 04762/1082) und
ein Kinderfest am Sonntag, 7. Au-
gust, ab 14.30 Uhr. (lh)

Kinderfest und
Human-Kicker-Turnier

Ferienprogramm

Kompakt

Ihr Alterzahlt sich aus!

www.zevener-zeitung.de

Zum Geburtstag verschenken wir Bargeld.

SPIELTAG 7

Suchen Sie Ihren Geburtstag

Frei kombinierbar.

23. Januar 1996
21. Februar 1942
24. März 1946
22. April 1989
25. Mai 1955
01. Juni 1933
31. Juli 1941
19. August 1929
10. September 1921
05. Oktober 1992
14. November 1958
17. Dezember 1980

Gewinner vom 20. Juli 2016:
Irmgard Ratschke, Nordenham

Beispiel einer Kombination

03. Januar 1987
31. Februar 1952
05. März 1963
24. April 1944

Ihr Gewinn: 64,- 7

(=64 Jahre)

*0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk abweichend, Telemedia Interactive GmbH. Teilnahmeschluss heute 24 Uhr.

Unter allen Anrufern wird der Tagesgewinner ausgelost. Eine Gewinnspielkooperation der NORDSEE-ZEITUNG, KREISZEITUNG WESERMARSCH

und der ZEVENER ZEITUNG.

So einfach geht’s: Entdecken Sie in der Tabelle Ihre
Geburtstagskombination (Tag, Monat, Jahr) oder die
eines Bekannten, Verwandten oder Freundes? Melden
Sie uns täglich bis 24 Uhr Ihre Geburtstagskombination.

Einfach anrufen unter0137-8003604*
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt und müssen den
gemeldeten Geburtstag mit einem offiziellen Dokument nachweisen.
Die Teilnahme auf dem Rechtsweg sowie durch die Mitarbeiter
der Verlagsgruppe ist ausgeschlossen.


